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Aehrenleseaktioii 1943
Oben: Hochbetrieb am Austauschtag auf der Schützenmatte
Links: Stolz marschiert Frau X mit ihrem Gesammelten herbei

î>em toebot Der Stnnbe, ber ternie bië juni letiten «ont,
ift in biedern 3<tl)r ßonj befonbere ®eurt)tnnß flefrijcntt
hjorben, nnb fcTbft bie ®ebülfernnß ber Stnbt i)at fiel)

eifriß am gtyrenauflefen Rn mütyfamem 2tiß=
inert nnb unjäfylißent SSürfen nnri) ber reifen ftrmfjt finb
auf biefe îiJetfe $if)re nm ifiüre snfnmmenßclefen lnor=
ben mtb tjnben frfjlitfjenblicl) Sätfe gefüllt,' bie jetit mit
Stolj non ben fteifcißen Sammlern jur Wiiëtiii'irtjfteUc
ßebrnriji nntrben, tuo il)neu ber frfjötte i n lu; iiir bie

ßrofte Wiilie innrtcte.

Mitte: Wenn die unged
Frauen sich nicht
Platz streitig machen ..Wägern
z'erst dra cho^So hilft die Polizei

auch wacker mit

Unten links:
Alles muss genau notiert werden

..Gäll Mueti, mit däm Mähl mache
mir nume Chueche"

Oben: l-iocb betrieb am /custauscbtag aus ctek- 5cbutienmatte
binl<s: 8toli ma^sebient f^nau X mit ibrem (Gesammeltes) bes-bei

Dem chebvt der Stunde, der tèrutc dis zum letzten Rvrn,
ist in diesem Aahr ganz besondere Beachtung geschenkt

worden, und selbst die Bevölkerung der Stadt hat sich

eifrig am Ahrenauslesen beteiligt. An mühsamem Tag-
werk und unzähligem Bücken »ach der reisen Arnrht sind
aus diese Weise Ähre um Abre zusammengelesen wor-
den und haben schlußendlich Säcke gefüllt, die jetzt mit
Stolz von den fleißigen Sammlern zur Ansiu. ichstellc

gebrach: wurden, wo ihnen der schöne !->>>>;>> inr die

große Mübe wartete

teilte: >Venn <^ie ungscl
k^nouen 3!ck nickt
?IatD stneitig macben ..^ägem
z'enst ctra cbo^so biltt ctie ^aiiTei

auck vocicec mit

einten linkz:
^lles muss genau notiert ^enclen

..Oäll ^ueti, mit clam ^äbl macbe
mit- nume Obuecbe"



Rechts: Hier häufen sich die gefüllten
Säcke mit Aehren an und die Mehl-
Vorräte schwinden. Als die Pferde
die vielen Säcke sahen, brannten

sie gleich durch

Unten: Z'Maraili wartet schön bis

au äs dra chunt mit sine Aehri

,,Es isch geng sofu, hets Müseli gseit

Links: Zwei nette Fräulein
sind mit dem Mehlabwägen

beschäftigt

Rechts: Es ist schon gut, dass

man den Inhalt der Säcke
kontrolliert, das gäbe sonst
„spuckigs" Mehl aus Tann-
zapfen, Brillen, Bürsten,
Aepfel und Ballen, wie es vor-
kam. Insgesamtwurden in der
Stadt Bern von 1028 Personen
16630 kg Aehren gesammelt

und abgeliefert
Mitte: Der Rex bewacht das
Ährensäckli seinerHerrin gut

Unten: Der kann schon
lachen, der hat sicher den
Rekord erzielt mit seinen

90 kg Mehl

kecktz: kiie^n Käufen lick äis gesüiitsn
5äcks mi» /^eknsn an unä ciie lviski-
vonnäts lckvinäen^ ^il äie pfenäs
6ie vielen 8acl<e 8atien. kk'cinnten

l>e gislck äunck

tönten' ^'^cinzili wartet 8clic>n di8

00 os ct^o client mit 8ine ^elik'i

„bl ilck gsng lolu, kell ivläleii gzeil '

l.inl<8: ^wei nette fnävlein
linä mil äem ivlskiabvägen

bezckäfligt

kscklll ^l ill zckon gul, äazz

man äsn inkoil äsn 5äci<e

konlnoiiienl, äol gäbe lonll
„zpuckigl" lvlski aul °sonn-
?opsen> kniiien> öünlten,
wegsei unä kaiien, »is sl von-
kam. inlgelamlvunäen in äsn
Zlaät kenn von 10!ö Jensonen
làoZV kg ^sknen gslommsil

unä obgeiiesent

k^ille^ Oen iìsx bsvackl äaz
Xknenzäckii leinen i-isnnin gut

tönten l Osn kann zckon
iocksn, äsn kol licken äsn
kekonä snzlieil mil leinen

Y0 kg àki
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